
 

Seite 1 von 2 

 

 

GR Mag. Michael Winter 

Dringlicher Antrag 

 

 

An den 

Gemeinderat der  

Landeshauptstadt Graz 

 

Graz, am 21. September 2022 

 

 
Betreff: Probleme im Grazer Gemeindebau 

                 Dringlicher Antrag  
 

 

Im Rahmen der sogenannten „Gemeindebau-Tour“ der FPÖ Graz wurden eine Vielzahl von Gesprächen 

mit Bürgern geführt, die im sozialen Wohnbau beheimatet sind. Sie wurden nach Problemfeldern 

befragt, die ihrer Meinung nach in den Gemeindebau-Wohnhäusern akut bzw. aktuell existent sind.  

 

Im Zuge der betreffenden Gespräche mit den Bewohnern der diversen Gemeindebauhäuser wurde 

von den Befragten ein großes Konglomerat von Problemfeldern angesprochen bzw. thematisiert: 
Lärmbelästigungen, Müll- bzw. Sauberkeitsproblematik, diverse Konflikte auf Grund der 

multikulturellen Bewohnerstruktur sowie die Überfremdung der Gemeindebauhäuser sind nur einige 

Konfliktbereiche, die besonders oft in den Gesprächen aufgeworfen worden sind.  

 

Nahezu durchgehend wurde von Seiten der befragten Bürger behauptet, dass ihrer Meinung nach sich 

die Konflikte und Probleme von Jahr zu Jahr weiter verschärfen und an Intensität weiter zunehmen. 

Eine Besserung der Lage ist für viele Grazer Bürger nicht in Sicht. Eine große Anzahl der Grazer Bürger, 

die die Häuser des sozialen Wohnbaus ihr Zuhause nennen, fühlen sich von der Politik und mit den 

bestehenden Problemen im Stich gelassen.   

 
Die verantwortlichen Politiker in der Stadt sind folglich dringend aufgefordert zu handeln sowie die 

zweifellos existenten Probleme ernst zu nehmen. Der Grazer Gemeindebau darf nicht zu einem 

gesellschaftlichen, sozialen und kulturellen Brennpunkt in unserer Stadt werden, in dem sich die 

diversen Konflikte immer weiter ausbreiten.  

 

Die Probleme bzw. Konflikte, die in den Gemeindebauhäusern der Murmetropole existent sind, 

müssen folglich in einem ersten Schritt umfassend und wissenschaftlich analysiert werden, um in 

Zukunft möglichst zweckdienliche und sachliche Problem- und Konfliktlösungen von Seiten der Politik 

erarbeiten zu können.  
 

Namens des Freiheitlichen Gemeinderatsklubs ergeht daher nachfolgender 

 

 

Dringlicher Antrag 

gem. § 18 der GO f. d. Gemeinderat 

der Landeshauptstadt Graz 
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Der Gemeinderat wolle beschließen: 

 

Die Stadt Graz möge prüfen, ob parteiunabhängige Experten mit einer Studie beauftragt werden 

können, um die aktuellen Problematiken und Konfliktfelder im Grazer Gemeindebau ganzheitlich zu 
erfassen und in ihren unterschiedlichen Facetten neutral und ungefärbt entsprechend des 

Motiventextes darzustellen.  


